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Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Sterkrade gemäß § 2 
der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Querungshilfe 
Kirchhellener Straße 

Beratungsfolge 
07.05.2026 Bezirksvertretung Sterkrade Beschlussfassung 
 

Beschlussvorschlag 
Die Bezirksvertretung Sterkrade bittet die Verwaltung zu prüfen, ob und an welcher 
geeigneten Stelle im Bereich des Nahversorgungszentrums an der Kirchhellener Straße eine 
Überquerungsmöglichkeit für Fußgängerinnen und Fußgänger eingerichtet werden kann. 

Dabei sollen insbesondere die verkehrliche Situation, die Frequentierung durch Kundinnen 
und Kunden des Nahversorgungszentrums sowie die Anbindung an den öffentlichen 
Personennahverkehr berücksichtigt und geeignete Maßnahmenvarianten (z.B. 
Fußgängerüberweg, Mittelinsel, bauliche Querungshilfe oder andere verkehrsrechtliche 
Lösungen) bewertet werden. 
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Bezug 
Kein Bezug 
 
 
Sachverhalt 

1 Die Kirchhellener Straße ist im Bereich des Nahversorgungszentrums eine vielbefahrene 
2 Straße. Zusätzlich wird die Verkehrssituation durch die Ein- und Ausfahrten der 
3 angrenzenden Tankstelle sowie durch die Zufahrt zum Parkplatz des 
4 Nahversorgungszentrums sehr unübersichtlich. 

5 Insbesondere Bürgerinnen und Bürger, die dort einkaufen und den öffentlichen 
6 Personennahverkehr nutzen, sind regelmäßig gezwungen, die Fahrbahn zu queren, um die 
7 gegenüberliegende Bushaltestelle zu erreichen. Für ältere Menschen, Familien mit Kindern 
8 sowie mobilitätseingeschränkte Personen stellt dies eine besondere Herausforderung dar. 

9 Deshalb bitten wir die Verwaltung zu prüfen, ob durch geeignete verkehrliche Maßnahmen 
10 die Sicherheit und Übersichtlichkeit in diesem Bereich verbessert werden können. 

11 Ziel ist es, die fußläufige Erreichbarkeit des Nahversorgungszentrums sowie die sichere 
12 Anbindung an den ÖPNV zu gewährleisten und damit die Verkehrssicherheit insgesamt zu 
13 erhöhen. 

 
Anlage/n 
Keine 
 
[Dokumentende] 


	Beratungsfolge
	Beschlussvorschlag
	Bezug
	Sachverhalt
	Anlage/n

